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Stefanie Wüst, ausgewiesene 
Expertin für Brecht-Songs (Sie stand 
mit Gisela May auf der Bühne) und 
Mitbegründerin des Kurt-Weill-Fests 
in Dessau holt Brecht und seine 
Zeitgenossen wieder in den Fokus.

K. Weill, P. Dessau oder H. Eisler 
verliehen Brechts Texten neue 
Dimensionen. Später dann 
K. Schwaen, W. Hufschmidt, 
R. Bredemeyer, H. Krischll.

Das Programm stellt bekannte 
Werke wie "Lied vom Weib des 
Nazi-Soldaten" in verschiedenen 
Vertonungen nebeneinander.
Neben diesen Versionen hat Stefanie 
Wüst 4 aktuelle Komponisten 
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gebeten Brecht 
neu zu vertonen.

Dabei gibt es Vergleichendes, aber 
auch Texte aus der Kriegsfibel 
von dem sehr viel gespielten 
Opernkomponisten Marius-Felix 
Lange.

Eine Auswahl von Liebesliedern von 
Johannes Martin Kränzle, Annette 
Schlünz, sowie David Graham 
lassen Brechts Texte in neuen 
Zusammenhängen erklingen.

Idee, Konzept, Gesang und 
Moderation: Stefanie Wüst
Liedauswahl und Piano: 
Christopher Arpin

     Im Luftraum schwebt noch die
     Luft von Friedrich Luft.

Luftraum - Maienstr. 4, 10787 Berlin
Karten: mvb@maienstrasse.de
20,- und 15,- ermäßigt

     Am Flügel von Hanns Eisler: 
     C. Arpin

Helle Panke - Kopenhagenerstr. 76, 
10437 Berlin
Karten: AK oder lawuest@yahoo.de
15,- und 10,- ermäßigt

Weitere Informationen:
www.stefanie-wuest.com


